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Titel
Topologie der IT-Infrastruktur 

Antrag
Es wird beantragt folgenden Antrag auf dem Bundesparteitag statt zu 
geben: 

Die Arbeits- und Kommunikationsmittel der Piratenpartei Deutschland 
sind stark von der Verfügbarkeit einer leistungsfähigen und 
ausfallsicheren IT Infrastruktur abhängig.
Eine hohe Ausfallsicherheit wird beispielswiese durch eine verteilte 
Serverstruktur erreicht. Darunter verstehen wir eine zentrale Präsens 
zur Koodinierung und dezentrale Server für die Ausführungen. 
Es wird beantragt, dass der Bundesvorstand zusammen mit den 
beauftragten AGs ein Konzept erarbeitet und nach eingehender Prüfung 
durch Beteiligung die Landesverbände umsetzt, welches die notwendigen 
Services dezentral strutkuriert und auf Länderebene umsetzt.
Dabei ist darauf zu achten, dass keine Zugangshürden geschaffen 
werden. So soll ein Benutzeraccount auf allen Systemen ausreichend 
sein. Dies lässt sich durch verschiedene Systeme wie OpenID oder ein 
anderes LDAP realisieren. Aufgaben des Bundesverbandes wären zB ein 
rein lesendes Wiki, welches sich mit den dezentralen Landeswikis in 
denen gearbeitet wird, synchonisiert, bereitzustellen. Weiterhin muss 
eine gemeinsame Update- und Datensicherungsstruktur entworfen werden. 
Es soll geprüft werden, ob durch Vollzeitbetreuung ausfallsichere 
Hostingangebote für Landeswikis kostengünstig die notwendige Leistung 
bereit stellen können. Dazu liegen bereits positive Erfahrungen in 
einzelnen Landesverbänden vor. Ein gemeinsam getragenes Konzept kann 
der weiteren Zersplitterung der IT entgegen wirken. 

Begründung
Seit vor der Bundestagswahl wurde trotz vieler Versuche der 
Verbesserung nicht geschafft, eine ausfallsichere IT-Infrastruktur 
auf Bundesebene zu etablieren. Die beauftrage IT betont immer wieder, 
dass sie auch nur in der Freizeit arbeitet. Wir können uns bei der 
hohen Anzahl von MItgliedern nicht leisten, dass von der "Freizeit" 
einzelner, die Arbeit aller Mitglieder abhängig ist. Daher ist eine 
Managed Hosting (o.ä) Umgebung für zentrale interne Dienste (Wiki, 
Mailinglisten und Homepage) empfehlenswert. Diese hat den Vorteil, 
dass Server auf Low-Level-Ebene rund um die Uhr von Spezialisten 
gewartet werden. Auch ist die Nähe der IT bei den Landesverbänden gut 
geeignet, um zB im Wiki die Namensräume und Mailinglisten der LV´s 
direkt durch eigene Bürokarten zu pflegen, auch um die teils lange 
Wartezeiten und unverständlichen Ablehnungen näher an der Basis zu 
haben . Auch wird dadurch die Arbeitslast auf mehr Personen verteilt, 
bei ehrenamtlichen Tätigen ein entscheidender Punkt. Bestrebungen, 
wie sie bereits im Gange sind, könnten so strukturiert und 
zielführend eingebunden werden und die Verstimmungen zu dem Thema der 
Vergangenheit vermieden werden. 
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